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Von Epicot

Kapitel 32: Das Ende des Kontinents !

"Jake, du bist wohlauf, ich bin so erleichtert!", Luca fing Jake auf. "Jake...", Hanna
liefen einige Tränen über die Wangen. Auch Stefan wirkte bedrückt: "Es tut mir so
Leid, dass wir dir nicht helfen konnten..." - "Aber du hast es geschafft!", erwiderte
Leonie fröhlich. "Ihr braucht euch nicht entschuldigen, ich danke euch...", keuchte
Jakob erschöpft. "Wieso dankst du uns?", Stefan verstand, wie auch alle Anderen,
nicht so ganz. "Dank euch konnte ich mein altes Ich übertrumpfen, ihr habt mir Kraft
gegeben, als ich sie brauchte!" - "Ach Jake...", Hanna schluchzte noch immer. "Wisst
ihr... In gewisser Weise hatte mein altes Ich immer eine gewisse Macht über mich. Es
verkörperte alles das, was ich nicht mehr bin. Daher kam auch Velgrmons
unersättliche Kraft! Doch...", Jakob schloss seine Augen, geschwächt von den
Strapazen des harten Kampfes. "Er braucht eindeutig eine Pause...", bemerkte Stefan
und legte Jakob seine Jacke als Polster unter. "Deshalb hatte er immer diese
Erstickungsanfälle... Das war alles Duskmons Schuld. Er muss schreckliche Schmerzen
haben, wenn sein altes Ich in der Nähe ist...", immer mehr Tränen kullerten über
Hannas Wangen. "Es ist merkwürdig... Wie konnte Cherubimon nur Jakes alte Identität
in die Digiwelt bringen? Bei allen Anderen ist das irgendwie klar, sie ließen sich von
Cherubimon anlocken, aber Jakob konnte schwer zweimal in zwei verschiedene Züge
einsteigen?", überlegte Luca. "Stimmt! Das klingt ziemlich unmöglich!", bekräftigte
Leonie. Hanna wischte sich ihre Tränen aus den Augen und sagte anschließend mit
einem entschlossenen Ton zu Luca, Stefan und Leonie: "Folgen wir Duskmon. Er ist
geschwächt und hat kein B-Spirit mehr, zu viert können wir ihn locker erledigen, diese
Chance bietet sich uns kein zweites Mal!"
... "Du hast Recht, Hanna. Jake hat Großes geleistet, nun ist es an der Zeit, dass auch
wir zeigen, was wir draufhaben!", antwortete Luca nach langer Denkpause. "Hanna,
traust du uns wirklich einen Sieg zu?", fragte Stefan ungläubig. "Denk mal nach...
Jeder von uns hat bereits einen feindlichen Digikrieger besiegt - warum sollten wir
scheitern? Wir SIND stark!", erklärte nun Leonie entschlossen. Damit konnte sie auch
Stefan überzeugen und so folgten die 4 Duskmon in den Wald. Der Wald war
ungewohnt dunkel und unheimlich. "So, lasst uns digitieren, so ziehen wir seine
Aufmerksamkeit sicherlich auf uns!", beorderte Luca. Gesagt, getan - alle 4 digitierten
zu ihren H-Spirit-Formen; Grottomon, Arbormon, Lanamon und Mercurymon. "Ihr seid
mir gefolgt?", eine düstere Stimme war zu vernehmen, sie stammte eindeutig von
Duskmon. "Zeig dich, Feigling!", schrie Arbormon euphorisch in den Wald, mit der
überraschenden Reaktion von Duskmon, dass er wirklich erschien. "Falls ihr gewinnen
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wollt, muss ich euch enttäuschen. Nur Jakob vermag es, mich zu vernichten. Ihr könnt
nicht gewinnen!", erklärte er unverschämt und eingebildet wie gewohnt. "Jaja, alles
nur Geschwafel, das sagst du immer! Regen der Eifersucht!", Lanamon attackierte mit
ihrer verregneten Angriffsattacke. Doch Duskmon blieb unbeeindruckt. "Lass uns
unsere Attacken vereinen, okay Leonie?" - Luca zu Leonie - "Ja! Nut Shot!" - "Snake Eye
Break!", Grottomon beschleunigte die Geschwindigkeit der explosiven Nuss noch
mehr mit einem Hammerschlag und Duskmon konnte unmöglich ausweichen. Doch
obwohl ihn die Attacke mit voller Wucht traf, erlitt er keinen Schaden. "Schön langsam
nervt ihr mich!", mehr und mehr Zorn ging von Duskmon aus. "Okay jetzt macht er
Ernst; Slide-Evolution!" - Grottomon, Lanamon, Arbormon, sowie auch Mercurymon
vollzogen eine Slide-Digitation zu ihren B-Spirit-Formen; Gigasmon, Calmaramon,
Petaldramon und Sefirotmon. "Eroberung!", Duskmon attackierte mit einem
schwarzen Strahl die Gruppe, doch Sefirotmon stellte sich in den Vordergrund und
fing die Attacke ab, bereit sie zu reflektieren. "Rumble Blend Number... 7!", Duskmons
Attacke wurde mit doppelter, wenn nicht dreifacher Kraft reflektiert und verletzte
diesen leicht. "Was? Ich habe Schaden erlitten? Das ist UNMÖGLICH! ARRRRGH!",
Duskmon schrie vor Wut, so beängstigend, dass selbst die Bäume sich erschrecken zu
schienen. Im nächsten Augenblick tauchte Cherubimon hinter Duskmon auf: "Oh mein
letzter Krieger... Nimm diese Macht und mach diese Unwürdigen dem Erdboden
gleich!", es bohrte seine Hand in Duskmons Bauch und schien im das pure Böse zu
spritzen. Daraufhin verschwand es eben so schnell wie es gekommen war und ließ
Duskmon mit den 4 Gegnern alleine. "VERSCHWINDET! UNTERGANG!", mit einem
gekonnten Hieb schleuderte er Gigasmon, Calmaramon, Petaldramon und Sefirotmon
von sich weg, stach anschließend mit seinem blutroten Schwert in den Boden und
begann die Daten des gesamten Gebietes, also des gesamten Kontinents, zu scannen.
Hilflos fielen Luca, Hanna, Leonie und Stefan, deren Daten bereits freigegeben
wurden, als auch Jakob, der außerhalb des Waldes noch immer in Ohnmacht
schwelgte in die Tiefe, wie damals auf den Roketto-Inseln; doch diesmal ohne
Hoffnung auf Rettung.
War es nun endgültig vorbei für unsere Helden?
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